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„Wer weiß, bei welcher Gelegenheit das Deliktum geschehen war“

Kleists Vorrede zum zerbrochnen Krug erschließen


Kleist wurde ursprünglich von einem Kupferstich des Franzosen Jean Jacques André Le Veau (1729-1785) mit dem Titel Der Richter oder der zerbrochene Krug (Le juge ou la cruche cassée), den dieser 1772 nach einem Gemälde von Philibert-Louis Debucourt (1755-1832) anfertigte, zur Bearbeitung des Stoffes angeregt. Kleist sah den Kupferstich in der Berner Wohnung seines Freundes Zschokke und schrieb das Bild irrtümlich einem niederländischen Maler zu, weshalb er die ländlichen Niederlande als Schauplatz seines Dramas wählte. Die Verarbeitung des Dramenstoffes begann 1802 in der Schweiz, der vorläufige Abschluss war 1806.


1	In dem Wikipedia-Artikel über Kleists Lustspiel Der zerbrochne Krug finden Sie den Kupferstich von Jean Jacques André Le Veau. Beschreiben Sie dieses Bild. Achten Sie besonders auf die Personen, das Milieu und die Stimmung. 

				
				
				
				
				
				
				
				
				
				


Heinrich von Kleist: Vorrede zum zerbrochnen Krug (1811)
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	Diesem Lustspiel liegt wahrscheinlich ein historisches Faktum, worüber ich jedoch keine nähere Auskunft habe auffinden können, zum Grunde. Ich nahm die Veranlassung dazu aus einem Kupferstich, den ich vor mehreren Jahren in der Schweiz sah – Man bemerkte darauf zuerst einen Richter, der gravitätisch auf dem Richterstuhle saß: vor ihm stand eine alte Frau, die einen zerbrochenen Krug hielt, sie schien das Unrecht, das ihm widerfahren war, zu demonstrieren: Beklagter, ein junger Bauerkerl, den der Richter, als überwiesen, andonnerte, verteidigte sich noch, aber schwach: ein Mädchen, das wahrscheinlich in dieser Sache gezeugt hatte (denn wer weiß, bei welcher Gelegenheit das Deliktum geschehen war) spielte sich, in der Mitte zwischen Mutter und Bräutigam an der Schürze, wer ein falsches Zeugnis abgelegt hätte, könnte nicht zerknirschter dastehn; und der Gerichtsschreiber sah (er hatte vielleicht kurz vorher das Mädchen angesehen) jetzt den Richter misstrauisch zur Seite an, wie Kreon, bei einer ähnlichen Gelegenheit, den Ödip. Darunter stand: der zerbrochene Krug. — Das Original war, wenn ich nicht irre, von einem niederländischen Meister.



Heinrich von Kleist: Vorrede. In: Ders.: Werke und Briefe in vier Bänden. Hrsg. von Siegfried Streller. Berlin: Aufbau 1995, Bd. 4. 

	
	Name:
	Klasse:
	Datum:
	Seite 2 von 3
	Arbeits-
blatt

	
	
	[image: ]


2	Lesen Sie die Vorrede zum zerbrochnen Krug und bearbeiten Sie die folgenden Aufgaben in Gruppen. Stellen Sie Ihre Ergebnisse anschließend im Plenum vor. 
a	Markieren Sie die vorgestellten Personen und die ihnen zugeordneten Bemerkungen mit unterschiedlichen Farben.
b	Diskutieren Sie, welche Rückschlüsse sich aus der Bildbeschreibung auf die verschiedenen Rollen der Personen im folgenden Stück bereits ablesen lassen.
c	Recherchieren Sie den Vergleich des Gerichtsschreibers mit Kreon und den Bezug auf Ödipus. Was will Kleist damit sagen?
d	Formulieren Sie in wenigen ganzen Sätzen, worum es in dem Drama vermutlich gehen könnte.

				
				
				
				
				
				
				
				

e	Unterstreichen Sie Formulierungen, die Ihnen über die Zuverlässigkeit des Bildbetrachters Kleist Auskunft geben. Wie schätzen Sie seine Aussagen ein?
f	Kleist formuliert: „[…] eine alte Frau, die einen zerbrochnen Krug hielt, sie schien das Unrecht, das ihm widerfahren war, zu demonstrieren“. Überlegen Sie, ob einem Krug Unrecht widerfahren kann. Versuchen Sie eine Erklärung für diese Formulierung bezüglich der Rolle, die Kleist dem Krug zuschreiben will.
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g	Vergleichen Sie Ihre Bildbeschreibung mit dem Bild, das Kleist in seiner Vorrede von dem Geschehen malt. Welche Unterschiede sehen Sie?


	Meine Bildbeschreibung
	 Kleists Vorrede

	




































	




3	PLUS Kleists Stück spielt zur Zeit des Freiheitskampfes der Niederländer gegen eine übermächtige spanische Besatzungsmacht. Klären Sie den historischen Hintergrund durch eine kurze Internetrecherche.

4	PLUS Stellen Sie eine Verbindung zwischen den von Kleist in der Vorrede angedeuteten Motiven und der historischen Situation her, in der das Stück spielt.
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